
Bereits zum zweiten Mal ka-
men die Bewohnerinnen und
Bewohner des Heilig- Geist-
Hospitals und die Kinder der
Großtagespflege Schnecken-
häusle mit ihren beiden Tages-
müttern im kleinen Gewölbe-
saal zusammen.Die Seniorin-
nen und Senioren bildeten ei-
nen großen Kreis und die
Kleinen machten es sich in der

Mitte gemütlich. Nun wurde
die Weihnachtsgeschichte in
Gedichtform vorgelesen und
durch ein Puppenspiel veran-
schaulicht. Gemeinsam sangen
die Kleinen und die Großen
Advents- und Weihnachtslie-
der. Zur Stärkung gab es für alle
vom Heilig-Geist-Hospital
Mandarinen, Traubenzucker
und Getränke. Die Kinder ver-

teilten selbstbemalte Papiers-
terne. Es war wunderbar zu se-
hen, wie sehr sich die Seniorin-
nen und Senioren über ihre
jungen Besucher freuten und
die Kinder sich in diesem Rah-
men wohlfühlten. Die gemein-
same Zeit verging wie im Flug
und alle freuen sich schon auf
jetzt auf das nächste Zusam-
mentreffen. FOTO: PRIVAT

Senioren freuen sich über kleine Besucher

aus dem Schneckenhäusle

Der Spendentopf für den
kranken „Seewolf“, der gera-
de in einer Werft in Wilhelms-
haven repariert und general-
überholt wird, füllt sich zu-
nehmend. Kurz vor Weih-
nachten durften Michael
Fischer, Geschäftsführer des
Lindauer Kreisverbandes des
Bayerischen Roten Kreuzes
(BRK), und Walter Hermann,
Leiter der Kreis-Wasserwacht
(KWW) Lindau, von Rainer
Hartmann, Gebietsdirektor
der Sparkasse Memmingen-
Lindau-Mindelheim, einen
Scheck über 500 Euro entge-
gennehmen. „Wir fühlen uns
der Wasserwacht seit Langem
verbunden, zumal wir vor ei-
nigen Jahren auch für die Ra-
daranlage des Rettungsbootes
gespendet hatten“, erklärte
Hartmann bei der Scheck-
übergabe im Foyer der Lin-
dauer Sparkasse. 

Bei dieser Gelegenheit in-
formierte BRK-Kreisge-
schäftsführer Fischer auch
über den aktuellen Spenden-
stand, wonach bis dato schon
über 100 000 Euro an Zu-
schüssen, Förderungen und
Spenden eingegangen sind.
Bemerkenswert sei, so Fi-

scher weiter, dass rund 40
Prozent dieser Summe aus
Zuwendungen von Bürgern,
Unternehmen und Sponsoren
aus dem Landkreis Lindau
stammt. Er zeigte sich zuver-
sichtlich, dass die noch feh-
lenden 10 000 Euro in den ers-
ten Monaten des neuen Jahres
durch weitere Spenden abge-
deckt werden können.

Wie mehrfach berichtet,
benötigt der „Seewolf“, das
Flaggschiff der Kreis-Wasser-

wacht, nach mittlerweile 17-
jährigem Einsatz dringend ei-
ne Generalüberholung, zumal
es in letzter Zeit immer öfter
auch zu Teilausfällen der Ma-
schinen gekommen war. Da
die Wasserwacht zum BRK
gehört, muss der Kreisver-
band als Träger auch für die
Instandsetzung des Bootes
aufkommen. 

Alles zur Spendenaktion
„Seewolf“ im Internet unter
www.wasserwacht-lindau.de

Sparkasse spendet
für den „Seewolf“

500 Euro für die Reparatur 

des Rettungsboots der Wasserwacht

BRK-Kreisgeschäftsführer Michael Fischer (Mitte) und KKW-
Leiter Walter Hermann (rechts) bedankten sich bei Sparkassen-
Gebietsdirektor Rainer Hartmann für den vorweihnachtlichen
Geldsegen. FOTO: ULRICH STOCK 

Wie auch schon in der Fasnet
2016 spendet die Narrengrup-
pe Inselwächter Lindau e.V. in
der Saison 2017 an eine lokale
Einrichtung anstelle von Gast-
geschenken bei den kommen-
den Zunftmeisterempfängen.
Viele Zünfte bitten schon in
den Einladungen für diese
Empfänge um finanzielle Un-

terstützung für soziale Projek-
te, und dies ist genau im Sinne
der Inselwächter. 

Bereits im Dezember über-
reichte der 1. Vorstand Hans
Wolf 300 Euro aus der Zunft-
kasse an Anneliese Spangehl
und Barbara Krämer-Kubas
von der LZ – Bürgeraktion „wir
helfen“. Den Inselwächtern ist

es wichtig, eine kleine Hilfe vor
Ort leisten zu können, denn die
Armut in der direkten Nach-
barschaft ist viel größer als ge-
dacht. In einem netten Ge-
spräch konnten sich die Vertre-
terinnen der Bürgeraktion und
Hans Wolf über die Ideen und
Anliegen der Inselwächter und
der Hilfsaktion austauschen.

Einen Scheck über 300 Euro hat „Wir helfen“ von den Inselwächtern bekommen. FOTO: PRIVAT

Narren spenden
Bürgeraktion „Wir helfen“ bekommt 300 Euro

Unsere im Dezember 2016 im
Stadtmuseum Cavazzen ge-
zeigte Ausstellung „Dampf im
Kessel“ war mit rund 1350 Be-
suchern sehr gut besucht. Zu-
dem konnte der Verein 250
neue Unterstützerinnen und
Unterstützer gewinnen sowie
über 1000 Euro= an Spenden
sammeln. Als 1000. Ausstel-
lungsbesucher begrüßten wir
Ingrid und Ulrich Kirnbauer
aus Bechtoldsweiler. Der Ver-
ein freut sich über das große
Interesse an der Ausstellung
und sagt allen Besuchern und
Unterstützern herzlichen
Dank!“

Mit dem Thema „Schätze
aus der Lindauer Schifffahrts-
geschichte“ haben wir bei vie-
len Bürgern aus Lindau, aus un-
serem Nachbarland Vorarlberg
und aus der Bodenseeregion
den Nerv getroffen. Die meis-
ten Besucher waren begeistert
von der Auswahl der Themen
und der gelungenen Präsenta-
tion. Wir konnten ehemalige
Schiffskapitäne und andere bei
Schifffahrt und Eisenbahn Be-
dienstete begrüßen, die Doku-
mente und Fotos aus ihrem
persönlichen Besitz mitbrach-
ten und uns in unserem Anlie-
gen bestätigten, diesen Teil der
Lindauer Geschichte lebendig
zu halten. Spannende Ge-

schichten ihrer Väter und
Großväter aus der damaligen
Zeit ließen die herausragende
Rolle der Schifffahrt in der Lin-
dauer Sozialgeschichte leben-
dig werden. 

In zahlreichen Einträgen im
Gästebuch bringen viele Besu-
cher ihre Freude zum Aus-
druck, dass dieser Teil der Lin-
dauer Geschichte endlich ein-
mal gezeigt wurde. Vielfach
wird der Wunsch geäußert,
diese Schätze dauerhaft in ei-
nem Museum zu zeigen. 

Statt eigener Worte nachfol-
gend Auszüge aus dem Gäste-
buch: 

*** Es hat uns sehr gefreut,
diese interessante Ausstellung
gesehen zu haben.*** Es ist im-

mer wieder eine Freude, die al-
te Dampfschifffahrtsherrlich-
keit aufleben zu sehen! Schade,
dass da so viel verschwindet.
*** Viel Neues über die Boden-
seeschifffahrt erfährt man in
dieser liebevoll zusammenge-
stellten Ausstellung! Vielen
Dank! 

*** Die Ausstellung hat uns
sehr gut gefallen, auch die Fo-
tos aus früheren Zeiten. Vielen
Dank! *** Interessante Ausstel-
lung über eine vergangene Zeit
mit guten Anregungen... *** Ei-
ne sehenswerte, großartig zu-
sammengestellte Ausstellung!
Dank für die Mühe. *** 

Weitere Informationen gibt
es im Internet unter
www.s3-6.de

Viel Lob für
„Dampf im Kessel“ 

Eisenbahn- und Schifffahrtsmuseum 

Lindau e.V. sagt Danke

Ingrid Kirnbauer mit Ehemann Ulrich aus Bechtoldsweiler (Mitte)
werden vom 2.Vorsitzenden Hans Stübner (links) und Reiner
Fügen als 1000 Besucher begrüßt. FOTO: MARTIN RUF
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